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Montag , den 27ten May 1799 .

Verordnung .
Seiner Herzoglichen Durchlaucht zur Cammer in dem Herzogthum Oldenburg VerordneteThun fund hiemit : Demnach verschiedentlich die Fälle eingetreten sind , wo der Kaufmannschaftder Reichsstadt Bremen aus der bisher bey den aus Holland und Hamburg kommenden Bört¬und andern Schiffen üblich gewefenen Angabe nach den Connoissementen Nachtheil und Verlusterwachsen ist , und daher die gesammte dortige Kaufmannschaft ben Wunsch geäußert hat , daßdiese Art der Angabe gänzlich abgestellt , und es mit jenen Schiffen eben so , als mit den ausEngland und andern Staaten kommenden Schiffen , verbalten werden möchte ; diese zum Bestender Handlung und Schiffahrt gereichende neue Einrichtung auch von Seiner Herzoglichen Durchslaucht gleich Anfangs anådigft genehmigt worden ist : so wird nuumehe , nachdem man über alledahin einschlagenden Puncte mit der gedachten Kaufmannschaft völlig einverstanden ist , nachflehende Vorschrift den beykommenden Schiffern zur Nachricht and genauen Nachachtung hiemitetelst bekannt gemacht : 1 ) Die Angabe von allen und jeden aus Holland ankommenden Ladun

gen geschiehet , vom isten Jun . dieses Jahrs an , nicht weiter nach den Connoissementen undPasporten , sondern nach Schüttings : oder sogenannten Adams - Zetteln . 2 ) Nicht der Schiffer ,sondern der beeidigte Schiffs Makler bolet die . Zollgelder von der Bremer Kaufmannschaft zusfammen , und der Schre ber des Schüttings bemerkt , wenn mehrere Adams Zettel genommenwerden sollten , auf einem jeben derselben , wie viele der Schiffer genommen hat . 3 ) Bis dahin ,daß der Schiffer von Bremen zurückgekommen ist , die Adamszettel bey dem Herzoglichen AsesersZollamt zu Elefleth producirt , das nöthige daselbst wegen der Angabe berichtigt , und das Zoll¬amt die Erlaubniß zum Lossen ertheilt , auch die Visitation des Schiffs verfügt hat , darf dieLadung nicht geb ochen , noch dürfen die Luken des Schiffs geöffnet werden . 4 ) Sollte nach derRückkunft des Schiffers aus Bremen und nach Production der Adams : Zettel das HerzoglicheWeser Zollamt es wegen vorkommender Zweifel , deren Gegenstand jedoch dem Schiffer in vor :kommenden Fällen zu eröffnen ist , nothwendig finden , die Pasporte , Verklarungen und andersDocumente einzusehen : so ist der Schiffer gehalten , solche , auf Verlangen , sofort zu produciren ,kann aber die möglichste Beschleunigung der Untersuchung sicher gewärtigen . 5 ) Bey den Holländischen Börtschiffen wird , wie bisher , 2 Rthlr . Schreibgeld von dem Schiffer erlegt , undstatt der cessirenden 3 Gr . Schreibgebühren von jedem Pasporte , bezahlt jeder Kaufmann , bender Angabe seiner Güter auf dem Adams Zettel , 3 Gr . Schreibgeld . 6) Von der Angabe nachden Schüttings - oder Adams Zetteln sind aber ausdrücklich ausgenommen und werden auf diebisherige Art , nach der Angabe der Schiffer , verzollt : a ) alle Schiffe ohne Einschränkung ,welche mit Heringen , Reinsamen und leicht verderblichen Früchten , als Citronen , Pomeranzen2c. beladen sind ; imgleichen b) ouch andere Echiffe , worin Waaren sich befinden , die einem gesschwinden Verderben unterworfen sind , oder an deren schnellem Absatz gelegen ist , wenn der zei¬tige Prases des Collegii Seniorum zu Bremen das Weser - Zollamt zu Elsfleth desfalls requiriret .



Urkundlich unter dem zur hiesigen Herzogl . Eammer verordneten Infiegel . Oldenburg , aus der
Cammer , den 23 . May 1799 .

Römer . Herbart .
Erdmann .

Ment . Schloifer .

Gramberg .
Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1 ) Die Eröfnung des Distributionsbescheides in des weyl . Hauptmann von Fulda Convoca
tions Sache wird bis zur anderweiten Bekanntmachung hiermit ausgesetzet . Decretum Olden¬
burg in Consilio , den 21. May 1799 . v . Berger . Georg .

3 ) Am 31 . d . M. , Mittags 12 Uhr , foll bieselbst die Lieferung von 85 Tonnen Kalk , und
10 Fuder Sand zu den Reparationen der Kloster Gebäude öffentlich mindestfordernd verdungen
werden , und können die Liebhaber sich dazu zur bestimmten Zeit einfinden . Oldenburg , aus
dem General Directorium des Armenwesens , den 24 . May 1799 .

Georg . Lenz v . Halem . Scholz .
Schimedes .

4 ) Am 30 . Man , Nachmittags 2 . Uhr , follen auf dem Rathhause hieselbst verschiedene
Frauens Kleidungsstücke und sonstige Sachen öffentlich meistbietend verkauft werden . Oldens
burg , vom Rathhause , den 23 . May 1799 .

Ad Requifitionem .
Tous ceux qui croyent avoir de reclamations à faire où payements à recevoir de Mon¬

fieur Marc de Saint Pierre de St . Omer en France , decedé en cette Ville font engagés de
comparoitre ici devant la Chambre de Juftice Imperiale pour les caufes étrangeres le To Juin
prochain par les affiches publiques publiée en cette Ville ainfit qu ' a Oldenbourg et Munfter .
Brème le 1 May 1799¬

Oldenburg , vom Rathhause , den Toten May 1799 . Bürgermeister und Rath hiefelbft .
5 ) Es ist Died . Christoph Kloppenburg , zum Colmar , gewillet , seine zu Großwürden im

Zeddefelder Fkwarder Vogtey belegen : Hofstelle mit ppter 33 Jücken Landes alter Maaße mit
Pertinentien ftückweise und zwar folgendergestalt ; als 1 ) ein neu verbautes Saus mit ppter 9
Jucken laudes wovon 7 Fuck neu gewühlet find nebst allen Pe tinentien ; und 2 ) 24 Jück , wovon
verschiedene Hämme vor furtzen Jahren gut gewühler sind , bey eine Inen Hämmen von ppter 1
auch 2 von 3 und 4 Jück groß den 21 . Jun . a . c . in 28 erich B Ims Wrthshause zu Ekwars
den , verkaufen zu lassen . Die Ang ift den 12. Jun . a c . benen Herzog Ovelgonnis . Landgerichte .

6 ) Es wird hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß der Domaineninspector Bola
ken zu Bockhorn 12 Jücken Marschlandes , Deel genannt , an Johann Hinrich Carstens in Stein¬
hausen verkanft , Garlich Sagemüller , Köther in Steinhaufen , aber solche als Nachbar beyges
sprochen hat , dieser Benspruch auch von Gerichtswegen als zulässig erkannt worden ist . Die
Angabe ist den 17 . Jun . d . J . beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

Zweyte Bekanntmachung .
Reg . Canzl . 1 ) Verkauf wenl . Regierungsadvocat Bolken Hauses d. 12. Jun . Ang . d . 3 .

2) Wegen des von Christoph Hinrich Rohr zu Edewecht an Martin Engelmann verkauften Haus
fes , Ang . d . 10. Jun . 3 ) Wegen der von Joh . David Sanders zum Jaberbollenhagen , an
Oltmann Sanders übertragenen Stelle zu Elsfleth , Ang . d . 3. Jun . Oldenb Logr . Wegen
Zurückgabe des Hausplatzes des Schneiders Wilhelm Regus auf dem Herrschaftl . Lande zu Brake
Ang . d . 28 . May . Prael . Besch ) d . 12 . Jun . Ovelg . Logr . 1 ) Verkauf der Hofstelle des
Kaufmanns Jacob Wedemeyer d . 15 . Jun . Anz . d . 4. Prael . Besch . d . 12 . 2 ) Wegen der
von Dierk Koopmann an Oltmann Michels und dessen Ehefrau , Anne Elisabeth , geb . Bergs
mann , verkauften Kötherey , Ang . d . 4. Jun . 3 ) Wegen des von Joh . Hinr . Steinhaus Kinder
Vormund , Joh . Harm Hergens , an Hinr . Gieschen verkauften Hauses , Ang . D. 4. Jun . 4 )
Wegen der von Hinr . Syaffen an Jürgen Hiur . Seemann verkauften 3 Jück Landes , Ang . d . 4 .
Fun . Pract . Besch . d . 13 . Neuenb . Logr . Wazen der von Jobann Colldeweyen Wittwe ,
Gesche , geb . Wemken , an des Hausmanns Eilert Wemken Sohn Alert , und des Katers Jürgen
Wemken Tochter Anne Margarethe übertrageuen Kötherey , Ang . d . 3. Jun . Delmenh . Logr .
In Nic . Wilh . Meyer Concurs , Ang . d . 3. Jun . Ded . d . 17 . Pråf . Urtel d . 1. Jul . Löse d . 15 .

II . Privatsachen .
1) Daß in diesem Herzogthum auf dem Atenser Sande belegene adlich frene Gut Nordenhamm , soll von

Maytag 1800 angerechnet , auf 5 oder 9 nach einander folgende Jahre unter der Hand verheuert werden . € 6



Besteht daffelbe , nach der im Jahr 1797 vorgenommenen Vermeffung , aus 139 Júd 150 Ruthen 246 [ Fuß des
besten Marsch und Grodenlandes , welches zur Bichzucht und zum Bettweyden eben so gut , als zum Kapsaat .
und sonstigen Getraidebau benußet werden kann . Es ist dieses Gut , seit es als solches eriftiret , nämlich seit
der Eindeichung des Utenfer Sandes im Jahr 1742 , bio jest noch niemals verheuert gewesen , sondern immer
von den Eigenthümern sehr mäßig , haushalterisch und ordentlich benust worden , und daher dad grüne Land so
wohl als das Pflugland , wie das ganze überhaupt durchaus in dem besten und untadesbastesten Stande . DieScheunen und Wohngebäude sind zur Aufbewahrung des gewonnenen Getraides und Heues geräumig genug ,daß also nicht davon in Schofen oder Wischen gelegt , und dem nachtheiligen Einfluß der Witterung ausgefeßtzu werden braucht . In den Gebäuden findet der Heueremann ferner eine eben so bequeme als hinlänglich geräus
mige Wohnung , sehr vielen Keller und Bodenraum , und eine Roßmühle zu seinem Gebrauch . Die Gärten
liefern eine solche Menge Obst von den feinsten Sorten , daß daraus wohl 16 bis 18 Tonnen geerntet worden .Hinter dem Gute liegen an der Weser ungefähr 16 bis 18 Jück Grodenland , welche dem Eigenthümer zur Erbspacht eingegeben sind , und ebenfalls mit verafterpachtet werden sollen . Da sie seit 20 und mehrern Jahren im
mer mit Vieh betrieben und nie gemähet worden , so kommen sie dem Binnenlande an Güte gleich . Die Nähe
des Deichs und die Nähe und Tiefe der Weser gerade hinter dem Gute macht den Transport der Producte zu
jedes Jahrszeit möglich und sehr bequem , wie von der andern Seite das unmittelbar an der Gränze des Gutsliegende ansehnliche Dorf Atens , den Bewohnern zum mannigfaltigen Rußen gereicht . Noch kann es vielleichtdie Aufmerksamkeit der Heuerfußigen verdienen , daß die große Lubnen Plate , die zur Hälfte dem Eigenthümerals Erbpächter zustehet , und die im Jahr 1801 aus der Heuer fällt , gerade hinter dem Gute liegt . Die Henerbedingungen find einzusehen in Ovelgönne ben dem Advocaten Rumpf , in Deedesdorf bey dem AmtsverwalterRüder , in Neuenburg ben dem Kriegsrath von Halem , in Delmenhorst bey dem Landgerichtssecretair Epping ,und in Oldenburg bey dem Besitzer des Guts , Cammeraßfeffor Erdmann , wo sich die Heuerlustigen zur Verab
redung des weitern eiufinden wollen .

2) Die Hofstelle des Kaufmannd Wedemeyrr , die am 15 . Jun . d . J . in Joh . Hint . Schwartings WirthsHause zu Ovelgonne öffentlich verkauft werden soll , hat sowohl wegen ihrer Lage als Gute viele Vorzüge . Dernabe gelegene oben Groden , wenn solcher mit der Zeit eingedeicht wird , gewährt gute Aussichten zur Versgrößerung . Die Stelle enthält ungefähr 10 Jück neuer Maaße , nur 12 Juck find unter den Pflug , alles udrisge ist fett undenklichen Jahren nicht gebrochen , und bestehet durchgängig in sehr guten Fettwenden . Die Sco
Bände sind in febr gutem Stande , das Hauptgebäude ist von Brandmauern aufgeführt , mit 4 Stuben , einemKeller und allen Bequemlichkeiten versehen . In den großen Berg fönnen 300 Fuder Heu gefahren werden .Bey noch einem Nebengebäude werden jest 34 Juck gebraucht . Sämmtliche Ländereyen liegeu nahe an dieGebände , und so , daß sie mit einem Roubaum beschüßt werden können . Die Hofstelle fällt mit diesem Jahre
aus der Heuer , fann alfo gleich angetreten werden . Die Bedingungen und sonstige nähere Nachrichten sindben dem Sporteln Rendant Rumpf in Ovelgönne zu erfahren .

3) Da Wilhelm Reinhard Deters and Hinrich Freis 12 Jück mit Rapfaamen ben Esenshamm belegen vonweyl . Wilhelm übers Wittwe in Heuer baben , und einige schlechtdenkende Menschen sich feit geraumer Zeltnicht entlegen , gesachten Rapfaamen zu ihrem großen Machchell zu beschneiden anch die ben diesemLande gehörenden Dammpfähle zu stehlen , damit das benachbarte Bich einen freyen Lauf nach diesem Lande beatomme , und wahrscheinlich wird , daß dasselbe boshafterweise darinn getrieben , wodurch ihnen ein ganz beträchtlicher Nachtheil zugefügt worden : so versprechen sie demjenigen der den Chöter dieser verübten Bosheit ausfünbig machen kann , so daß sie denfelben zur Rechenschaft sieben können , eine Belohnung von 25 Rchir .4 ) Eine ganz kleine Familie ohne Kind und ohne bürgerliches Gewerbe , suche , Michaells dieses Jahres ansautreten , ein kleines Haus auf mehrere Jahre zu miethen . Der Herzogliche Kammerdiener Laurin giebtnähere Nachricht
5) Der am 13ten Jun . d J . zu verkaufende Garten des weyl . Regierungsadvocat Bolken ist vor dem Eversften Thore im sogenannten Herrengarten nahe am Eversten Holze belegen . Es ist selbiger von allen Abgaben fren. Im Garten befindet sich ein fast neues Lusthaus mit einer Küche und ist überhaupt der Garten imbeften Stande und mit den besten Sorten von Fruchtbäumen , als Aepfeln , Birnen , Apricofen , Pfirschen ,Zwetschen und Pflaumenbäumen bepflanzt . Nachrichtlich wird noch angezeiget , daß bey dem zu verkaufendenBolckenschen Hause auf dem Plaße hinter dem Hause eine Pumpe befindlich ist .
6) Die Vormünder aber went . Pastor Greverus Kinder , Fr . G Wiencken und Höpken in Oldenburg , haben von ihren Pupillenmitteln sofort 650 thir . , den isten Aug . 100 Rthlr . und Martini circa 1500 Rthlr . ge =

gen gehörige Sicherheit ginsbar zu belegen .
7) Mein Haus , am Banzenberg gelegen , werin 3 Stuben mit Defen , 2 Kammern , helle Küche , Kellerand Austritt ist , habe ich sofort , oder auf Michaelis , anzutreten , zu verheuern . Conrad Wienken jun .8 ) Der Blechenschläger , Johann Spilliaert , macht bekannt , daß er sich in Varel etablirt habe und misallen Sorten von Blechenwaaren , sowohl mit franzöfifchen , englischen , als deutschen , polirter und gemeinerArbeit aufwarten kann . Er hofft gegen die billigste Behandlung gütigen Zuspruch zu erhalten und wohnetam Neuenmarkt .

9 ) Diejenigen , welche an weyl . Pastor Greverus zu Strickhaufen noch Rocken und Gersten schuldig find ,werden erfucht , solche Früchte innerhalb 8 Tagen in dem Sterbehause in natura zu entrichten oder nach demJepigen Preife zu zahlen , fonft wird gerichtliche Hulfe gesucht .
10 ) Ich habe ein affortirtes Lager von Holz , als Balken , Sparen , Latten , Dielen c . angelegt und verspreche in diefem sowohl , als meinen sonstigen Handlungsartikeln , eine billige der Güte der Waaren vollrg gletsche Behandlun . Rothenkirchen . Hoffmann .11) Fernere Anzeige der neuen Bücher , welche ben der Buchhandlung des Buchbinders Fricke hiefelbft eingegangen sind : Beckers Noth und Hülfsbüchlein , oder behrreiche Freuden und Trauergefchichte der Einwohneeau Mildenheim , 2r Th Socha 1798 18 gr . Dictionaire Francois Allemand er Allemand - Francois , sixièmeEdition par le citoyen la Veaux , Tome 1 , 2 , 3. 4 . Berlin 1799. 6 Rthlr . Geschichte Peters des Dritten , Kais



Thferd von Rußland , 1 , 2 , 3r Band mit Kupfern , a Rthlr . Reinhard oder Natur und Hottesterehrung ,
Beißenfels 1799 1 Rthlr . 12 gr . Leben und Thaten des scharfsinnigen Edlen Don Quirote von Man ha , ir
Band , Berlin 1799 . Rthlr . 36 gr . Abentheuer und merkwürdige Reifen des Herrn Lümmel von Lümmels .
dorf , 2r und lehter Band , Leipzig 1799 . Rthlr . Der neue Westphälische Robinson , ir Th Halle 1799 63 ar .
Houels Reifen durch Sicilien , Malta und die Liparischen Inseln , ar Tb . mit 6 Kupfern , Gotha 1799. 1 Rehlr .
24 gr . Helions Che mit ihren Wonnen und Thränen mit 1 Kupfer 1799. 48 gr . Der unbekannte Wanderer in
vielen Gestalten , eine Familiengesch . , tru . ar Th . Braunschweig 1799 . 2 Rthlr . 48 gr . Verschiedene große und
kleine Kupfer von verschiedenen Meistern , worunter die mehrften Stücke von der Chalcographischen Gesellschaft
in Dessau hirausgegeben sind . Berschiedene Landebarten zu billigen Preisen .

12 ) In Strohms Buchhandlung allhier werden folgende neue Bücher verkauft : Hogarths Werke mit Er ,
Flärungen von Lichtenberg , 6. Lieferung , Fol . Göttingen 1799. 3 Rthlr . Blumenbachs Handbuch der Naturges
schichte , 6e Aufl . mit Kupfern , Göttingen 1799 . 1 Rthlr . 36 gr . B . Faugos Saint Fond Reise durch England ,
Schottland und die Hebriden in Rücksicht auf Wiffenschaften , Künfte , Naturgeschichte und Sitten ie . Aus dem
Französischen überfest , mit Anmerk . Des James Macdonald , vermehrt von C. R. W. Wiedemann , Gött . 1799 .
2 Rthlr . Rund Beyträge zur Erläuterung rechtlicher Gegenstände , ir Band , Göttingen 1799 . 1 Rthlr . 24 gr .
D. C. E. Fischers Bersuch einer Anleitung zur medicinischen Armenprapis , Götting . 1799 . 1 Rthlr . Erfahrun ,
gen eines jungen Landpredigers aus dem ersten Halbjahre seiner Amtsführung Hamburg 1799 . 63 gr . Die
Racher , ein Trauerspiel in fünf Atten , von D. Schmieder , Hamburg 1799 . 36 gr . Neapel und die Lazzaroni ,
ein charakteristisches Gemälde für Liebhaber der Seitgefch . Mit einem großen ausgemalten Carrikaturkupfer , die
Bewaffnung der Bazzaronis vorstellend , Frants . u . Leipzig 1799. 48 gr . Magazin für die Thierarzneikunde . Jahre
gang 1799 . Berlin 1799 mit Kupfern . Rthlr . 36 gr . Irrgange des weiblichen Herzens , von Elise Bürger ,
Hamburg 1799 . 30 gr . Richters Anfangsgründe der Wundarzneykunft , 6r Bd . mit Kupf . Gott . 1799 1 Rthlr . 36 gr.

13) Da ich fett 14 Tagen verrefet gewesen bin , fo empfehle ich mich nun wieder bestens mit meinen be
fannten Waaren . J . L . Wener .

13 ) Die Rachlaffenschaft des weyl . Doctors Adami , welche am 7. Jun . d . 3 . , Nachmittags 2 Uhr , in
Wilh . Carsten Schröders Wirthshause suFedderwarden den Burhave dffentlich meistbietend verkauft wird , enthält haupt
fabiich einige mehrentheils neue Kleidungsstücke : einiges feinenzeug , eine sehr gute Taschenuhr mit silvernem
Gehäuse ; ein Paar silberne Reitsporen ; zwey gute Flinten ; ein Paar neue Pistolen ; einen gut abgerichteten
Jagdhund ; ein gut conditionirtes Schreibepult von Eichenholz ; ein Repositorium ; einen Reifeloffer ; einen Bü .
chenschrank einen noch fast neuen wirklich englischen Reitsattel mit Subehör und einiges sonstiges Reitgeschirr ;
eine Electrifirmaschine ; ein chicurchisches Besteck mit verschiedenen Instrumenten ; eine ansehnliche Sammlung
medicinischer und sonstiger Bücher , worunter verschiedene neue kostbare Werke im medic . Fache . Von dem
Bübern it ein Verzeichniß in Oldenburg , sowohl im Club in v . Harten Hause , als benm Buchhändler Strohm ,
and Buchdrucker Stalling und im Club zu Ovelgönne zur Einsicht zu erbalten , und nehmen der Doctor Pundt
zu Addehauſen , der Candidat Sickel und der Prov . Chirurg . Mein zu Burhave Aufträge zum Ankaufe derselben an.

14 ) Da ich ein Gartenhaus zum Abbruch abzustehen habe , so können sich Kaufuktige deshalb diese Woche
Ben mir melden . H . Sonitger .

15 ) Da ich mit Erstaunen erfahren habe , daß mir und meinen erwachsenen Kindern auf eine höcht ebren
rührige Art nachgeredet ist , so halte ich mich verpflichtet , denjenigen , welcher sich dies hat zu Schulden kom .
men laffen , öffentlich für einen Ehrenschänder zu erklären . Wer mir aber denselben solchergestalt angeben kann ,
daß ich ihn dem Gerichte anzugeben vermag , erhält einen halben Louisd ' or , und ich werde sodann jeden ehrli
chen Mann warnen , sich vor einem solchen Biserichte zu hüten . Ofternburg . Berend Gerhard Klufener .

16) Went . Hinrich Bernhard Hunrichs Kinder erster Ehe Vormund , Johann Edschen zu Klein . Loſsend ,
hat sofort 25 Rthlr . Gold gegen billige 3infen zu verleihen .

17 ) In der Nacht vom 25 . auf den 26 . d . find dem Dierk Wandfcheer auf dem äußern Damm sämtliche
Obstbäume ruinirt worden . Er verspricht demjenigen , welcher ihm den Frevler anzeiget , so daß er gerichtlich
belangt werden kann , vier Louisd ' or unter Verschweigung seines Namens .

18 ) Das von dem Capelprediger Gramberg bewohnte Logis ist mit oder ohne Meubeln , auf Michaelis an
zutreten zu vermiethen . Paulsen .

19 ) Der Wagenmeister Meyer hat einen beschlagenen Fuhrwagen , der in gutem Stande ist , zu verkaufen .
20 ) Jobann Hint . Bachucß und Johann Hinr . Boning haben , als Vormünder über weyl . Gerd Bunjed

Sohn im Oldenbrock Mittelorte , sofort 50 Rthlr . Gold . zinsbar zu belegen .
21 ) Weyl . Hinrich Gerhard Sparfen minderjährigen Sohnes Vormünder laffen ihres Pupillen zur Butter

burg im Efenshammer Stirchspiel belegene hofftele mit 55 Jick Landes , worunter 45 Jück des besten Intergro
den Landes und 16 Juck Pugland , wozu noch einiger Jück , aus dem Grünen gebrochen werden können , von
Maytag 1800 an auf einige Jahre am 1. Jun . d . 3 . des Nachmittags in Joh . Jac . Koopmanns Wirthshause
zu Efenshamm öffentlich meistbietend verheuern .

Todes Anzeigen .P

Mein geliebter Ehemann , Georg Marcus Clauffen , seit 1774 Castor der Gemeine zu Bardemisch , 1780
Pastor zu St . Nicolai biefelbft , 1788 Compaftor zu St . Lamberti , und felt 1791 Affeffor des Herzogl . Confifto .
riums , schlummerte am 23lten d . M. im 61ften Jahre seines Alters nach vielen Leiden ins bessere Leben hinüber .
Den Verwandten und Freunden des Vollendeten zeige ich dies geslemend an und verbitte alle Begleidsversiche
rangen . Oldenburg , den 24ßen May 1799 . A. E . Claussen , geb . Safelius ,

Der Assessor Claussen war auch ein Interessent der Bredigerwittwen - Caffe .
Am arften dieses gefiel es Gott , meinen mir ewig unvergeßlichen Gatten , Jobann Wedemeyer in feinem

61ften Jahre von dieser Welt zu sich zu nehmen . 26 Jahr haben wir die vergnügtefte Ehe geführt , 38 Jahr
stand er bem hiesigen Organisten und Shulhalterdienste mit allen feinen Kräften treulich vor . Wie traurig
mich und meine Kinder dieser Vorfall macht , wird der nur fühlen , der in ähnlicher Lage gewesen ist . Nuen
Freunden und Verwandten mache ich diesen schmerzhaften Verlust , unter Verbittung schriftlicher Beyleidsbe
jeugungen , hiemit bekannt . Raktede . Gesche Margarethe Wedemeyer , geb . Hinrichs ,


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

